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Liebknecht

Wilhelm Liebknecht iſt wie wir ſchon geſtern meldeten
in der Nacht zum Dienstag einem Schlaganfall plötzlich
erlegen Er hat ein Alter von 74 Jahren erreicht Mit
ihm iſt einer der Begründer der ſozialdemokratiſchen Partei
Deutſchlands und einer ihrer charakteriſtiſchſten Führer dahin
gegangen Wie man immer über die ſozialdemokratiſchen Be
ſtrebungen und Liebknecht s Wirkſamkeit denken mag zugeben
wird man Liebknecht iſt ſeiner Ueberzeugung allzeit treu
geblieben Er hat geſtritten und gelitten für das was er
für richtig hielt und wer die politiſche Treue und die uner
ſchrockene Bethätigung der Ueberzengung z ſchätzen weiß wird
auch an einem politiſchen Gegner das Feſthalten an dem ſür
recht Erkannten zu würdigen wiſſen

In wechſelvollem Lebenslauf hat Liebknecht von der Jugend
bis ins Greifenalter für ſeine Jdeen raftlos zu wirken geſucht
Als Student ſchon betheiligte er ſich ein geborener Heſſe an
der revolntionären Bewegung des Jahres 1848 wurde über
ein halbes Jahr gefangen geſetzt nahm dann von neuem an
der Erhebung für die Reichsverfaſſung in Baden theil und
flüchtete nach deren Unterdrückung nach der Schweiz und dann
nach Englaud Dort wurde er näher mit Karl Marx dem
wiſſenſchaftlichen Pfadfinder der Sozialdemokratie bekaunt er
vollzog ſeinen Anſchluß an den Kommuniſtenbund und iſt zeit
lebens ein eifriger Anhäuger des Marxismus geblieben An
dem Siege der Marxiſtiſchen Richtung über den Laſſalleanismus
in Deutſchland hatte Liebknecht der 1862 nach Deutſchland zurück
gekehrt war weſentlichen Antheil Mit Bebel der urſprünglich als
Mitglied des Nationalvereins großdeutſche Beſtrebungen ver
folgte ſich dann aber dem Kommunismus zuwandte bildete
Liebknecht 1869 auf der Grundlage des Eiſengcher Programms
die anfänglich in ſcharfem Gegenſatz zu den Laſſalleauern
ſtehende ſozialdemokratiſche Partei die eine internationale und
Marxiſtiſche Richtung verſolgte Jm Jahre 1875 kam eine
Vereinigung der beiden ſozialiſtiſchen Richtungen zuſtande auf
der Grundlage eines Kompromißprogramms aber der Marxis
mus hat die Oberhand behalten und Liebknecht iſt allzeit ſein
treuer Prophet geweſen Die deutſche Sozialdemokratie hat
ſich mehrfach gemauſert Liebknecht iſt mitgegangen aber er iſt
doch immer der ſtarre Doktrinär und Fangliker geblieben als
welcher er zuerſt hervorgetreten iſt

So einflußreich Liebknecht in den erſten Jahrzehnten inner
halb ſeiner Partei geweſen iſt ſo war doch in den letzten
Jahren ein ſtarkes Schwinden ſeines Eiufluſſes un
verkennbar Gewiß man reſpektirte den Alten aber man
folgte nicht immer ſeiner Meinung Gewiſſermaßen als Alten
theil war ihm die Oberleitung des ſozialdemokratiſchen
Centralorgans des Vorwärts überlaſſen aber es entſtanden
oſt ſtarke Meinungsverſchiedenheiten und Mißhelligkeiten in der
Redakltion die auch auf Parteitagen zum Ansdruck gebracht
würden Liebknecht s Auftreten im Parlament war in den
letzten Jahren nicht immer glücklich was auch ſeine Fraktions
genoſſen empfanden Als Parteiredner wurde er nur noch
ſelten vorgeſchickt es kam aber vor daß er anch ſeine Fraktions
freunde mit einer unerwarteten Rede überraſchte An der
Agitation im Lande hat er ſich bis in die letzte Zeit als
wirkungsvoller Redner betheiligt Alles in allem Liebknecht
hat viel gewirkt ſür ſeine Partei aber ſeine Zeit war
vorüber er wird ſchwerlich vermißt werden

Deutſches Reich
Hof und Perfonalnachrichten

Wie verlautet wurde an Stellen des zum Geſandten in
Luxemburg ernannten bisherigen erſten Sekretärs bei der Kaiſer

Nachdruck verboten

Wenn Damen allein reiſen
Conpé Skizzen von Thereſe Zöllner

Lehn dich nicht zu weit hinaus Mietze hörſt du Und
nun grüß mir ſchön die Tante und komm gut an Adien
Kind adieu

Ein Kuß auf die eine Wange einer auf die andere und ein
dritter auf den Mund folgen dann löſt ſich Mietze aus den
mütterlichen Armen und ſchlüpft ins Coupé das der Schaffner
hinter ihr zuſchlägt Trotzdem ſiteigt die Mama noch aufs
Trittbrett um einen prüfenden Blick anf des Töchterchens
Reiſegenoſſinnen zu werfen Sie ſcheint recht befriedigt von
ihnen denn es ſind lauter würdige Damen ſünf an der
Zahl zwei haben auch noch Babies mit aber die zählen ja
nicht vom Standpunkte der Eiſenbahnverwaltung aus

Du branchſt unterwegs nicht auszuſteigen Mietze es iſt ein
durchgehender Wagen den ich dir ausgeſucht habe, ruft die
beſorgte Mutter der Kleinen zu als der Zug bereits in Be
wegung ift wenn du etwas trinken willſt läßt du es dir vom
Kellner hereinreichen Alfo nicht ausſteigen Mietzchen

Die letzten Worte dringen unr noch ſchwach an das Ohr des
Mädchens aber es kommt wirklich wenig darauf an ob ſie ſie
verſtanden hat oder nicht denn es lag ſchon vorhin während
der mütterlichen Ermahnnngen ſo ein eigener Ausdruck in
ihrem Geſicht gerade als ob Ein Kenner von Back
fiſchſeelen hätte ſich ſein Theil dabel gedacht

Seine Ahnungen würden ihn denn auch nicht betrogen haben
Bereits auf dem nächſten Bahnhofe noch in der nämlichen
Stadt verläßt Mietze das Damenconpé und nimmt in einem
Rauchconpé Platz Zu ihrem Leidweſen iſt es leer es war
indeſſen nicht Zeit ſich eins aunszuſuchen in dem eine Reiſe
geſellſchaft ſich befand wie ſie ſie wünſchte Aber was
nicht iſt kann werden denkt ſie und ſetzt ſich wohlgemulh in
eine Ecke Dann kauft ſie ſich eine Nummer des Simpli

lichen Votſchaft in St Petersburg v Tſchirſchky und Bögen
dorff der bisherige erſte Sekretär bei der Botſchaft in Wien
Legationsrath Graf v Pückler in gleicher Eigenſchaft nach
St Petersburg verſetzt während der bisherige zweite Sekretär
bei der Botſchaft in Wien Legationsrath Freiherr v Rom
berg zum erſten Sekretär und der bisberige dritte Sekretär
v Stamm zum zweiten Sekretär bei derſelben Botſchaft ernannt
worden ſind

Agrariſche Wetterfahnen

Es iſt nicht unintereſſant zu beobachten eine wie ver
ſchiedenartige Beurtheilung das Handelsabkommen mit
den Vereinigten Staaten in der agrariſchen Preſſe findet
Während das Organ des Bundes der Landwirthe an dem Ver
trage kein gutes Haar läßt und erſt kürzlich erklärte in dieſer

Leiſtung der Diplomatie eine Bekräftigung ſeiner Auffaſſung
gefunden zu haben daß mit dieſer Regierung keine
vernünftigen Handelsverträge geſchloſſen werden
können, eröffnet ſich für die Kreuzztg durch das Abkommen
die Ausſicht daß nach Ablauf der Handelsverträge auch im
gegenſeitigen Einvernehmen zwiſchen Deutſchland und Nord
amerika ein Handelsvertragsverhältniß hergeſtellt werden kaun
das die beiderſeitigen Jntereſſen gerechter als bisher berück
ſichtigt und insbeſondere die deutſchen Jntereſſen an dem beider
ſeitigen Güteraustanſch zur Geltung bringt Darauf fei ſchon
deshalb zu hoffen als nach der für Deutſchland ſo außer
ordentlich ungünſtigen Geſtaltung der ventfſch amerikaniſchen
Handelsbilanz Nordamerika an der Aufrechterhaltung friedlicher
wirthſchaftlicher Beziehungen in erheblich höherem Maße be
theiligt ſei als Deutſchland

Auch die Köln Volksztg die von der zutreffenden Voraus
ſetzung ausgeht daß die deutſche Regierung das Abkommen nur
deshalb getroffen hat weil ſie es als ein vorübergehendes an
ſieht bis wir nämlich unſeren neuen Zolltarif fertig haben
knüpſt hieran die Erwartung

Dann wird Amerika ſich enkweder deſſen Sätze gefallen
laſſen oder es wird uns erheblich weitere Zugeſtändniſſe
machen müſſen falls es Zollermäßigungen wünſcht Jndem
durch das jetzige Abkommen die amerikaniſche Auslegung der
Meiſtbegünſtigungsklauſel trotz ihrer Sinnloſigkeit thatſächlich
acceptirt worden iſt hat ſich Amerika ſelbſt das Recht
auf die Zollerleichterungen die wir in Zukunft etwa
anderen Staaten machen ab geſprochen und dadurch für
ſpätere Vertragsver handlungen mit ihnen unfere Poſition ge
ſtärkt Das iſt das beſte von dem ganzen Abkommen

Die von der Leitung des Bundes der Landwirthe reſſortirende
Preſſe ſteht alſo auch in der Beurtheilung dieſer Frage allein
ſelbſt die Kreuzztg der ſie ſchwächliches Nachgeben gegen die
Regierung doch keineswegs nachſagen kann verſagt ihr die
Gefolgſchaft Jn der Redaktion der Kreuzztg iſt übrigens
im Verlaufe von zwölf Stunden der Wind völlig umgeſprungen
oder es iſt ihr als ſie in der geſtrigen Morgennummer das
Handelsabkommen in der obigen nüchternen Weiſe kritiſirte ein
tragikomiſches Malheur paſſirt Jm Abendblatt huldigt ſie
keinem verwerflichen Optimismus mehr Da ihr jetzt zwei
abſprechende Urtheile das des Weſtf Merkur und der Diſch
Volksw Korreſp über das Handelsabkommen vorliegen ſo
zieht auch ſie und zwar ziemlich kräftig vom Leder Sie findet
daß ie länger man das Ablommen einer eingehenden Kritik
unterzieht es in ſeinem Werthe immer mehr zuſammenſchrumpft
Wir finden daß die Kreuzztg eine bedenkliche Neigung zur
Wetlerfahne entwickelt

Der diesjährige ſozialdemokratiſche Parteitag
dürfte nachdem geſtern die proviſoriſche Tagesordnung bekannt
gegeben worden iſt ein erheblicheres allgemeines Jntereſſe
beanſpruchen als man bisher erwarten durſte Als bedeutſamſter
Gegenſtand der Berathung ſtand bis jetzt nur feſt die viel
umſtrittene Frage der Betheiligung bei den Landtagswahlen auf

ciſſimus
knabbern

Hat der Schaffner nun in ihrem unſchuldsvollen Kinder
herzen geleſen oder iſt Pſycho Telepathie dabei im Spiel
genug anf der nächſten Station ſteigt ein Herr ein ein
eleganter ſtattlicher Herr in der erſten Hälfte der Dreißig
Mietze hätte ihn ſich eigentlich noch ein bißchen jünger gewünſcht
aber am Ende iſt ſie auch ſo zufrieden Da er etwas blaß
ausſieht und dunkle Augen hat ſo findet ſie ihn ungeheuer
intereſſant

Zuerſt nimmt er keine Notiz von der Kleinen aber als
Mietze s Simpliciſſimns zu Boden fällt den er natürlich
aufhebt lächelt er ein wenig und bietet ihr zum Austauſch eine
ſeiner Zeitungen als Lektüre an

Sie ſind ja allerdings verſorgt, ſagt er mit einem be
Iuſtigenden Blick auf den Simplieiſſimns indeſſen

Jch habe ihn noch gar nicht angeſehen, lügt das kleine
Fränulein Jch ich wollte nur ehwas zu leſen haben und
der Händler

Hatte vermuthlich keine Auswahl, fällt der Herr ein
Selbſtverſtändlich So elwas kommt vor

Das Backfiſchchen iſt dunkelroth geworden und ärgert ſich
über ſich und über den Reiſegefährten über den beſonders

Sie findet ihn gar nicht mehr intereſſant
Ihre Meinung über ihn aber ſchlägt gleich wieder um denn

jetzt zieht er ſeine Cigarrentaſche hervor und fragt höflich
Gnädiges Fräulein geſtatten
Gnädiges Fräulein Es ſcheint wirklich ein ſehr liebens

würdiger und feiner Herr v ſein
Nicht lange dauert s iſt man in der eifrigſten Unter

haltung Sie hat zwar mit einigen nicht ſonderlich tieſſinnigen
Bemerkungen übers Wetter begonnen aber allmälig iſt man
zu anderen Dingen übergegangen Mietze erzählt daß ſie aufs
Land zu ihrer Tante fährt daß ſie ſich furchtbar darauf freut

fängt an darin zu leſen und Chokolade dazu zu

dort reiten im Walde ſelbſt Erdbeeren pflücken und mit den
Conſinen im Garten Croquet ſpielen zu dürfen

der Tagesordnung Hierzu tritt nun der von der Reichstags
fraktion ausgearbeitete Entwurf einer Aenderung des Organi
ſationsſtatuts der von dem Abg Auer begründet werden wird
und ein Referat über Weltpolitik welches der plötzlich verſtorbene
Abg Liebknecht halten wollte das nun aber wohl ein anderes
hervorragendes Mitglied der Partei übernehmen wird Beide
Themata dürften zu intereſſanten Erörterungen Anlaß geben
Der Antrag auf Aenderung der Organiſation wird zwar ſicher
lich zumal die geſammte Fraktion hinter ihm ſteht vielleicht mit
unweſentlichen Abändernngen angenommen werden die Mit
glieder der Centralkommiſſion denen durch das neue Statut
ihr bisheriges Mitbeſtimmungsrecht bei den Entſcheidungen
der Parteileitung entzogen werden ſoll dürften aber dieſe
Schmälerung ihres Einfluſſes wohl ſchwerlich ohne Widerſpruch
hinnehmen Die Diskuſſion über ein durch die oſtaſiatiſchen
Verwickelungen ſo aktnell gewordenes Thema wie die Frage der
Weltpolitik würde allein ſchon das ſtärkſte allgemeine Intereſſe
beanſpruchen können auch wenn das Reſerxat hierüber nicht ein
ſo extremer Politiker wie Liebknecht einer war hielte Wir er
innern uns mehrfach allerdings vor Beginn der chineſiſchen
Wirren in der ſozialiſtiſchen Litteratur Abhandlungen über
Kolonial und Weltpolitik geleſen zu haben die unter vollſter
Betonung des ſozialdemokratiſchen Parteiſtandpunktes dieſe
Fragen doch von einem unbefangenen höheren Standpunkte aus
beurtheilten als zur Zeit die offizielle Parteipreſſe Es wird
abzuwarten ſein ob dieſe Anſchauungen auch auf dem Parteitage
zum Ausdruck kommen werden

Politiſches

Das Centrum warnt den Flottenverein in ſeiner
Agitation für eine Vermehrung der Auslandsflotte
weiter zu gehen Jn einer Korreſpondenz die in allen größeren
Blättern der Partei zum Abdruck gelangt iſt heißt es

Wir halten es für ansgeſchloſſen daß irgend eine verank
wortliche Stelle z Z geneigt wäre eine Jnitiative im Sinne
der Kundgebung des Flottenvereins zu ergreifen Der
Moment dazu wäre in der That der denkbar nungünſtigſte
Kundgebungen der jüngſten Vergangenheit
von hoher Stelle haben eine recht kritiſche
Stimmung erzeugt Man beobachtet die Ent
wicklung der Dinge nicht ohne Beſorgniß wem
auch anerkannt wird daß unſer Auswärtiges Amtüberall eine beſonnene Sprache führt Jedenfalls willalle Welt ganz klar ſehen wohin die Reiſe geht Der
Flottenverein aber erläßt hochtrabende Proklamationen Wir
warnen die übereifrigen Leute welche dort wieder an der
Arbeit ſind Wie ſagte doch der Abg Trimborn in der
Kölner Wählerverſammlung der Centrumspartei Quiäquiä
agis prudenter agas et respice finem Zu deutſch Wie du
auch ſchwärmen toaſtiren und reden magſt denk an die
Deckung Vielleicht iſt dieſer Hinweis noch am erſten ge
eignet die nüchterne Ueberlegung in jenen Kreiſen zur Geltung
zu bringen

Das Centrum weiß ganz genau daß es in der Floltenfrage
gethan hat was ihm zu thun die Stimmung der Partei nur
erlaubte

Zu den Mittheilungen über den neuen Zolltariß
wie ſie von der Fränk Tagespoſt veröffentlicht worden ſind
erklärt die Poſt es ſür unrichtig daß ſich die maßgebenden
Stellen bereits über die Höhe der künftigen Zölle ſchlüſſig
gemacht hätten Das iſt nicht der Fall vielmehr handelt es
ſich dabei nur um Gutachten und Wünſche der betreffenden
Sachverſtändigen und Jntereſſenten wie ſie im Wirthſchaftlichen
Ausſchuſſe und bei anderen Gelegenheiten vom Reichsamt des
Jnuern zur Kenntniß genommen worden ſind Daß dabei ſtets
von Zollerhöhungen und niemals von Zollermäßigungen die
Rede iſt iſt doch ganz ſelbſtverſtändlich da die Jntereſſenten ja
nicht ſelber eine Herabſetzung beantragen werden

Die Poſt hebt hervor daß über die künftige Geſtaltung

Jhr Conpégenoſſe hört ihr amüſirt zu Jhre Nalürlichkeit
macht ihm anfrichtiges Vergnügen Ein paarmal verſucht ſie
zwar die Welkdame zu ſpielen notabene wie ſie ſich in
ihrem Köpfchen ſpiegelt dann thut ſie ſehr blaſirt ſpricht
in wegwerfendem Ton von der verfloſſenen Geſellſchaftsſaiſon
läßt durchblicken daß man ſie koloſſal gefeiert hat als ihr
RNeiſegefährte ihr Spaßes halber eine Cigarette anbietet fängt
ſie ſogar an zu rauchen aber dieſe kleinen Abſchweifungen von
ihrer gewohnken Art danern niemals lange

Als man nach ein paar Stunden auf der Station angelangt iſt
von der aus Mietze zu Wagen abgeholt wird trennt man ſich
mit herzlichem Händedrücken

Was die Conſinen wohl ſagen werden wenn ich ihnen
von dieſem Reiſeabentener erzähle, denkt die Kleine Denn
daß ich ihm gefallen habe aber ſehr iſt doch klar Er
war wirklich reizend

Der dem ihre Begeiſterung gült aber fragt ſich derweilen
zweifelnd Ob man Backſfiſche eigentlich allein reiſen laſſen
darf Das war doch entſchieden ein gutes unverdordenes
Kind aber Na ja
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Jm Damencoupé ſitzt eine hübſche junge Fran der die hellen
Thränen über die Wangen laufen Jhre Mitreiſenden ſehen
ſie mitleidig an denn ſicher trägt ſie ſchweren Kummer
wer weiß um was die arme Frau trauert

Endlich richtet eine Mitreiſende eine theilnehmende Frage an
ſie und da erfährt man daß ſie ins Bad reiſt weniger
aus Geſundheitsrückſichten als des Vergnügens wegen Aber

es iſt die erſte Reiſe die ſie ohne ihren Mann macht und
da ſehut ſie ſich nun ſo nach ihm jetzt ſchon nachdem ſie
erſt vor wenigen Stunden die Heimath verlaſſen hat und
überhaupt weiß ſie gar nicht wie alles werden ſoll Sie i
es nun einmal nicht gewohnt unterwegs für ſich z ſo
ſind wenn ſie ſich z B vorſtellt daß ſie allein ins Reſtan
gehen ſoll um zu eſſen ſchrecklich
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Eiſenbahnminiſter am 6 Juli einen neuen Erlaßz über

der Gelreidezölle Sachverſländige und Jntereſſenten überhaupt
nicht vernommen worden ſind Auch hinſichtlich der tech
niſchen Einzelheiten des Holltariſs kann ſo nimmt die

Voſt an ein Beſchluß an kompetenter Slelle nicht vorliegen
was ſchon daraus zu folgern ſei daß der Handelsminiſter nach
den Mittheilnngen der Blätter erſt jetzt um Aeußerungen der
Handelskammern über die betr techniſchen Einzelheiten erſucht
hat Dieſe letztere Wendung läßt darauf ſchließen daß die
Poſt bei dieſer Auslaſſung nicht offizlös inſpirirt iſt viel

mehr lediglich die Anſicht der Redaktion wiedergegeben wird
Jn Kiel iſt eine örtliche Vereinigung der Mitglieder des

Goelkhebundes gegründet worden Wie der Abgeordnete
Profeſſor Haenel in ſeinem einleitenden Referat mittheilte iſt
dieſer Titel abſichtlich aus folgenden Erwägungen gewählt Eine
Centralorganiſation des Goethebundes in Deutſchland iſt in An
regung gebracht die konſtituirende Delegirtenverſammlung ſollten n ſchon Ende r uſammentreten auf Wunſch der
fjüddeulſchen Vereine iſt aber die Bildung des Centralausſchuſſes
auf den Herbſt verſchoben Gleichwobhl ſchien es allgemein er
wünſcht mit der Gründung einer örtlichen Vereinigung vor
ugehen und für dieſelbe ein Statut zu entwerfen bei dem die
ätere Berückſichtigung der die centrale Vereinigung zuſammen

ſchließenden Paragraphen noch vorbehalten bleibt
2 J Hamburg war am Sonntag die geſammte politiſche

Pollzei alarmirt um mehrere Anarchiſten abzu
an die über Hamburg nach Deutſchland mit geheimen

ufträgen unterwegs ſein ſollten Die Anarchiſten hatten jedoch
angeblich den Weg über Antwerpen eingeſchlagen Die
Berliner Anarchiſten veranſtalten heute eine öffentliche
Kundgebung Der Agitator Dempwolz ſpricht über
Attentate und Anarchie Es ſoll angeblich eine Erklärung ab
gegeben werden dahingehend daß die deutſchen Anarchiſten mit
dem Altentat auf König Humbert abſolut nichts zu thun

abenx Der Reichsanzeiger veröffentlicht den zwiſchen dem Reichs

kanzler im Namen des Reichs und der Aktiengeſellſchaft Deutſche
Oſtafrika Linie abgeſchloſſenen Vertrag über die Einrichtung
und Unterhaltung von Poſtdampferverbindungen mit
Afrika

Volkswirthſchaftliches

Eine allgemeine Verfügung des Miniſteriums für Land
wirthſchaft Domänen und Forſten beſtimmt mit Rückſicht auf
die Vorſchrift im 5 288 des Bürgerlichen Geſetzbuches für den
Geſchäftsbereich der ſtaatlichen Domänen und Forſtverwaltung
daß fortan von denjenigen Pachtzinsbeträgen mit welchen
die Pächter im Verzuge bleiben vier vom Hundert für das
Jahr Verzugszinſen erhoben werden ſofern nicht der
Fiskus aus einem anderen Rechtsgrunde höhere Zinſen ver
langen kann Jn den Fällen in welchen die Königlichen Regie
rungen innerhalb ihrer Zuſtändigkeit Pachtſtundungen nicht
unverzinslich ſondern gegen die Verpflichtung zur Verzinſung
der rückſtändigen Pachtbeträge bewilligt iſt regelmäßig ebenfalls

eine Verzinfung mit vier vom Hundert für das Jahr zu be
anſpruchen

Verwaltung und Rechtspflege
Der Rittmeiſter Graf Leonhard zu Stolberg

Wernigerode der wegen tödtlicher Verletzung eines
Sergeanten zu 3 Jahren Feſtungshaft verurtheilt war iſt
jetzt begnadigt worden nachdem er die Hälfte der Strafe in
der Feſtung Glatz verbüßt hat

Soziale Angelegenheiten
Wie der Frkf Ztg mitgetheilt wird hat der preußiſche

die Lohn verhältniſſe der Arbeiter an die Eiſenbahn
Dlirektionen hinausgegeben Danach darf die Einrichtung oder
Erweiterung eines Lohn Etats nicht dazu führen Lohn
erhöhungen ohne ein zwingendes Bedürfniß vorzunehmen
Aenderungen des Lohn Etats bedürfen ſofern durch ſie eine
Ueberſchreitung der etatlichen Jahresdurchſchnitts Lohnſätze
herbeigeführt wird der Genehmigung des Miniſters
Die Tendenz dieſes Erlaſſes erhellt klar aus der kurzen Jnhalts
angabe Es ſoll jede Erhöhung der Durchſchnittslohnſätze ver
mieden werden und wo eine ſolche nach Lage der örtlichen Ver
hältniſſe unvermeidlich erſcheint behält ſich der Herr Miniſter
in Berlin die letzte Entſcheidung ſelbſt vor Daß eine derartige
Vorſchrift die Direktioen veranlaſſen muß jede Erhöhung der
Löhne zu bekämpfen und jede etwa unerläßliche Zulage bei dem
einen durch Abſtriche bei dem anderen im Hinblick auf den
Jahresdurchſchnitt auszugleichen iſt ſelbſtverſtändlich und wird
durch den Erlaß der die Nummer V B 6726 trägt auch beab
ſichtigt

Arbeiterbewegung
Wie die Hamburgiſche Börſenhalle meldet haben Montag

abend die Nieter der Werft von Blohm Voß be
ſchloſſen Dienstag früh die Arbeit zu verlaſſen Jufolge
dieſes Beſchluſſes haben geſtern früh von den 500 Nietern der

Kolonigles

Ueber die Hinrichtung von 19 Häuptlingen in
DeutſchOſtafrika iſt auf Grund privater Mittheilungen
berichtet worden Die Thatſache wird jetzt oſſiziös beſtätigt
Wie die Poſt erfährt war die Thatſache der Hinrichtung der
19 Häuptlinge an unterrichteter Stelle bereils lange bekannt
Es handelte ſich angeblich um die Beſtrafung eines abgekarteten
Ueberfalles der deutſchen Station Moſchi der nur durch einen
Zufall vereitelt wurde Die Strenge des Urtheils ſoll durch die
Tücke und Verſchlagenheit des Gegners geboten geweſen ſein
Weitere Mittheilungen darüber werden abzuwarten ſein

Ausland
Jtalien

König Viktor Emanuel wird am Freitag die fremden
Miſſionen empfangen Nach der Eidesleiſtung des Königs am
Sonnabend werden zunächſt die Sengtoren und dann die
Deputirten den Eid leiſten Den Beiſetzungsfeierlichkeiten am
Donnerstag wird bekanntlich als Vertreter Kaiſer Wilhelm s
Prinz Heinrich von Preußen beiwohnen Zum Ehrendienſt bei
dem Prinzen iſt außer dem Admiral Dilrocchetti Oberſt
Guerrero kommandirt worden

Eine ganz beſondere Ehrung hat Kaiſer Franz Joſef
von Oeſterreich dem verſtorbenen Bundesgenoſſen zu theil
werden laſſen Auf ſeinen Befehl führt die öſterreichiſche
Kriegsmarine ſeit dem Bekanntwerden der Nachricht von dem
Tode des Königs Humbert bis zur Beerdigung die Flaggen
aller r ih auf Halbtopp Dies iſt zur See das
Zeichen tiefſter Trauer und gilt nach dem Reglement ſonſt nur
als Trauerkundgebung für den eigenen Souverän

Von den vorgenommenen Verhaftungen verdächtiger
Perſönlichkeiten ſind aufrechterhalten worden die des Bruders
und des Schwagers des Mörders Lorenzo Bresci und
Auguſti Marocci ferner die der Anarchiſten Gabriello Livi
und Emilio Braga alle aus Prato Es wird behauptet
daß die genannten Perſonen Kenntniß hatten von der Abſicht
Bresci s den König zu ermorden Lorenzo Bresci ſoll ein
eſtanden haben daß ſein Bruder ſich auf den Feldern imPepolserſchießen übte Jn der Nacht zum Dienstag ſind

außerdem von nenem 52 Perſonen die unter dem Ver
dachte ſtehen Anarchiſten zu ſein verhaftet worden

Jn Terni ſetzten mehrere Anarchiſten
ihrer Verhaftung Widerſtand entgegen Ein Anarchiſt
Namens Marino ſtach zwei Poliziſten mit dem
Dolche nieder und entfloh Ein zweiter Anarchiſt der
gleichfalls mit dem Dolche auf die Polizei eindrang konnte
überwältigt werden

Serbien
Der ſerbiſche Geſandte in Konſtantinopel theilte der Pforte

mit die neue ſerbiſche Regierung habe ihn inſtruirt die Ver
handlungen mit der Pforte zum Zwecke eines definitiven
Handelsvertrages umgehend einzuleiten

Rom 7 Aug

22 Verbandstag ves Centralverbandes der ſtädtiſchen
Haus nud Grundbeſitzer Vereine Deutſchlands

III S H Erfurt 7 AugJn der heutigen zweiten Sitzung des Preußiſchen Hausbeſitzer
tages fand zunächſt eine Beſprechung der Einquartierungs
frage ſtatt Stadtverordneter Barth Erfurt als Referent legt
dazu folgende Reſolution vor

I Der Preußiſche Landesverband erachtet als beſte Löſung
der Einquartierungsfrage eine Unterbringung der ein
zuquartierenden Truppen in eigens zu dieſem Zweck hergeſtellte
oder gemiethete Kaſernen oder Baracken Die entſtehenden
Koſten ſoweit ſie nicht durch das Servis gedeckt ſind werden
durch Zuſchläge zur Einkommenſteuer erhoben

2a Jſt eine ſolche Einrichtung aus irgend welchen Gründen
nicht durchführbar ſo iſt eine gleichmäßige Vertheilung der
e enlerwrigslgfte zwiſchen Vermiethern und Miethern vor
zunehmen

2b Als Unterlage für die Vertheilung dient der be
quartierungsfähige Raum jeder Wohnung welcher kataſter
mäßig feſtzuſetzen iſt
Die Frage wurde an den Centralverband der Haus und

Grundbeſitzervereine verwieſen da die Einquartierungsfrage nicht
preußiſchen Landes ſondern Reichsſache ſei

Ueber das Baufluchtliniengeſetz von 1875 und die Be
ſtimmungen über Anliegerbeiträge an nicht hiſtoriſchen
Straßen referirte alsdann Rechtsanwalt Dr v Grafen Köln
Er befürwortete die Vertagung der Angelegenheit bis zum
nächſten Verbandstage da die Judikatur in dieſer Frage bis

Eine längere Debatte rief dann die Frage der Veſeitider Steuerprivilegien der Beamten hervor zu wählt
Punkt Kaufmann Weiß Breslan referirte Er braeden Antrag ein Bei der andauernd ſtarken n
für das Steuerprivileginm in Betracht kommenden Offiziere Miſli
tär und Civilbeamten iſt die im Jahre 1897 vom Preußiſchen
Abgeordnetenhauſe befürwortete Regelung des Steuerprivilegiums
derſelben dringend geboten da eine immer weiter ſich aus
dehnende ſtenerliche Entlaſſung eines Theiles der Bevölke
rung die ſich vermehrende ſteuerliche Belaſtung des nicht
privilegirten Theiles derſelben bedeutet Der Vorſtand
des Landesverbandes wolle daher die Königliche Staats
regierung erſuchen beſtimmt in nächſter Seſſion des
Landtages demſelben eine Vorlage zu unterbreiten in welcher
die baldige Anſhebung nicht nur die Regelung des Steuer
privilezinms der Beamten und Offiziere beantragt wird Die
Verſammlung ſtimmte zu Jm weiteren wurde der Vorſtand
beauſtragt gegen die Verſügung des Finanzminiſters betreffend
Nichtbezugsfählgkeit der Straßenreinigungs

ben bei der Einkommenſtenererklärung Schritte zu unter
nehmen

Jn der Nachmittagsſitzung beſchäftigt ſich der Verbandstag
mit der Frage der Baugenoſſenſchaften Architekt Le iſel
Elberfeld beantragt daß der heutige Verbandstag folgender
Reſolution zuſtimme Nach Kenntnißnahme der Petition des
Verbaades Rheiniſch Weſtfäliſcher Hans und Grundbeſitzer
Vereine welche derſelbe behufs Beſeitigung der ſtaatlichen und
kommunalen Unterſtützung der Bangenoſſenſchaften an beide
Häuſer des Landtages gerichtet hatte und nach Prüfung des
Referates welches auf dem letzten Verbandstage des Rheiniſch
Weſlfäliſchen Verbandes über das Schickſal der gedachten
Petition im Preußiſchen Landtage erſtattet worden iſt
erklärt der Preußiſche Landesverband der ſtädtiſchen Haus
und Grundbeſitzer Vereine Die Behandlung welche die
vorerwähnte Petiton ſeitens des Preußiſchen Herren

hauſes erfahren hat entſpricht nicht der Wichtigkeit
der durch die Petition zur Sprache gebrachten Angelegenheit
Die Baugenoſſenſchaften charakteriſiren ſich als eine
neue Gewerbsform zur zinsbaren Anlegung von Kapitalien
ſolcher Kreiſe welche es nicht nöthig haben aus öfſfent
lichen Mitteln unterſtützt zu werden Es kann nicht an
erkannt werden daß die Wohnungsverhältniſſe in den Städten
die Unterſtützung der Baugenoſſenſchaften nöthig machen welche
weder beſſere noch billigere Wohnungen darzubieten in der
Lage ſind und welche die von ihnen geſchaffenen Wohnnngen
nicht den wirklich Wohnungsbedürftigen ſondern einer finanziell
und ſozial nicht ungünſtig geſtellten Bevölkerungsklaſſe zum
Theil ſogar unter ſtrenger Auswahl der Parteien zugängig
machen Die Urſache der Wohnungsnoth liegt überhaupt in der
übermäßigen Belaſtung der Hausbeſitzer wie ſie durch das
Kommnnalabgaben Geſetz herbeigeführj worden iſt weil es hier
durch der Privatbauthätigkeit unmöglich gemacht worden iſt
kleine und billige Wohnungen darzubieten und deshalb nach
Mitteln geſucht wird um auf andere Weiſe mit Hilfe der
Baugenoſſenſchaſten derartige Wohnungen zu beſchaffen Eine
durchareifende Abänderung des Kommunaglabgaben Geſetzes im
Sinne der wiederholt dieſſeitig geſtellten Vorſchläge würde nicht
allein die Miethen weſentlich herabzuſetzen erlauben ſondern
auch die Privatbauthätigkeit für Errichtung von kleinen
Wohnungen ausreichend beleben was durch die Be
vorzugung der Bau Genoſſenſchaften niemals erreicht
wird Der Preußiſche Landesverband ſpricht daher die Er
wartung aus daß die Königliche Staatsregierung und Volks
vertretung bei Wiedereinbringung einer bezüglichen Petition ſich
ernſtlich beſtrebt zeigen den gerechten Beſchwerden der ſtädtiſchen
Haus und Grundbeſitzer über die ungerechte und ungerechtfertigte
Bevorzugung der Baugenoſſenſchaften gebührend Rechnung
zu tragen Gleichzeitig wird der Centralverband der ſtädtiſchen
Haus und Grundbeſitzer Vereine Deutſchlands erſucht die Be
ſirebungen des Preußiſchen Landesverbandes in Sachen der Bau
genoſſenſchaften zu unterſtützen und auch bei der Regierung und
Volksvertretung im Reiche entſprechend vorſtellig zu werdenDie Verſammlung nahm den Antrag des Referenten unter
Streichung des Satzes der die Kritik des Herrenhauſes enthielt
und einigen redaktionellen Aenderungen an

Jn den Vorſtand wurde Chefredackeur GraßmannStettin
Profeſſor Dr Glatzel Berlin Stadtrath Wobbe Königsberg
i Pr Kaufmann Rohricke Berlin und Baumeiſter Schlegel
Köln wiedergewählt und ſodann der Verbandstag geſchloſſen

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Das Prädikat Profeſſor iſt dem Privatdozenten

in der mediziniſchen Fakultät der Univerſität Halle
Wittenberg Dr Karl Grunert beigelegt worden

Verſetzung Der ordentliche Profeſſor Geh Juſtizrath
Dr Philipp Zorn zu Königsberg i Pr iſt in gleicher Eigen
ſchaft in die juriſtiſche Fakultät der Univerſität zu Bonn ver
ſetzt worden

Provinzialnachrichten
rg Von der Finne 7 Ang Ernte Aufforſtung

Mit dem Roggenſchnitt hat man in den letzten Tagen begonnen

Werſt etwa 250 die Arbeit niedergelegl
her noch zu widerſprechend ſei Dem Antrage wurde ſtatt
gegeben

Die Roggenernte verzögerte ſich da zunächſt die Kirſchen
deren Ertrag recht bedeutend iſt abgenommen werden mußten

Die andere hört ihr lächelnd zu und dann tröſtet ſie ſie und
giebt ihr allerhand gute Rathſchläge Das Eſſen könnte ſie
ſich anfänglich mittags ans dem Gaſthauſe holen laſſen und
das zweite Frühſtück und Abendbrot ſollte ſie ſich ſelbſt be
ſorgen Wenn ſie ſich kalten Aufſchnitt Eier und Vier kaufte
und ſich am Vormittag aus Liebig s FleiſchExtrakt eine Taſſe
Bouillon bereitete ſo brauchte ſie zu dieſen Mahlzeiten gar
nicht anszugehen

Jch mache es ſtets ſo, fährt die Dame fort wie oft habe
ich mir nicht mit Hilfe meines Spirituskochers die ſchmack
haſteſten Gerichte bereitet wenn ich keine Luſt hatie im
Reſtaurant zu ſpeiſen Dabei habe ich manche Mark erſpart
die ich für mein Vergnügen ausgeben konnte Denn ich reiſe
ſtets allein und amüſire mich ſehr gut Das werden Sie auch
thun denken Sie an meine Prophezeinng Man darf es
den Männern gar nicht zugeben daß Frauen nicht allein zu
wie ehe P verſtehen re ſehr gut

Wi erſtehen es gewiß beſtätigen die übrigeJnſaſſinnen des Coupés und Viden arg 3 e ſeriaen

l 2

Bitte hier einzuſteigen, ſpricht der Schaffner
Das iſt aber nicht Damenconpé eine ſcharfe

hohe Stimme Haben Sie denn nicht gehört daß ich Damen
coupé fahren will

Damencoupö iſt beſetzt
t muß ich ein Coupé allein bekommen Das iſt Vor

r

Auf der nächſten Station, tröſtet der Mann Jetzt iſt
keine Zeit mehr zu verlieren der Zug geht in einer
Minute ab

Thatſächlich läutet es bereits und die unzufriedene Reiſende
muß wohl oder übel in dem ihr angewieſenen Conpé in dem
drei Herren ſitzen bleiben Trotzdem kann ſie ſich noch immer
nicht entſchließen Platz zu nehmen mit zuſamniengekniffenen
Lippen ſteht ſie von ihrem umfangreichen Gepäck ungeben da

und ſieht einen der Herren nach dem andern wüthend an
Als es dann plötzlich einen Ruck giebt geräth ſie ins Schwanken
und tritt ihrem Nachbar auf den Fuß

Wollen Sie ſich nicht ſetzen fragt er ingrimmig
Jch ſteige ja ſofort aus, entgegnet ſie kurz

Der Herr muſtert die lange hagere Geſtalt mit dem ver
blühten ſpitznaſigen Geſicht gerade nicht ſehr freundlich von
der Seite ſchweigt aber Gleich darauf erſcheint der Schaffuer
um die Billets zu conpiren

Das iſt ja zweiter Klaſſe, fährt die Dame ihn an
Nun ja doch Sie haben ja ein Billet zweiter
Wenn man nicht ein Coupé bekommt wie man s wünſcht

ſo muß einem immer eins um eine Klaſſe höher angewieſen
werden das iſt Vorſchrift

Jn zehn Minuten hält ja der Zug, ſucht der Schaffner ſie
zu beſchwichtigen dann ſteigt eine Dame aus und ich bringe
Sie ins Damencoupé

Von ſolcher Vorſchrift iſt mir übrigens nichts bekannt,
Wo nachdem der Schaffuer ſich entfernt hatte einer der

erren

Die Vorſchrift mag ja nicht wörtlich ſo lauten, behauptet
die Dame in decidirtem Ton aber und unn folgt eine
belehrende Auseinanderſetzung über den erwähnten Punkt dem
die Herren in widerwilliger Bewunderung für ſo viel Spitz
findigkeit ſtumm lauſchen

Denn ſie kennt das Bahnreglemient o ja Jhr älterer
Bruder dem ſie die Häuslichkeit führt ſagt zwar immer
Damen ſollten nicht allein reiſen Damen ſeien zu unerfahren
zu wenig umſichtig ſie laſſen ſich von jedermann überlölpeln
aber guf ſie paßt das alles nicht Sie verſteht ſich ſchon
ihrer Hant zu wehren und jeden möglichen kleinſten Vortheil
auszumutzen ihr ſollte mal einer im Hotel zehn Pfennig mehr
anrechnen als ſie zu bezahlen hat dann dann Und
Trinkgeld giebt ſie auch keins fällt ihr nicht ein

m

Nachdruck verboten

Humor im Bergſport

Die Bergfexe ſind ein vielverſpottetes Corps und ſie ver
dienen es reichlich Harmlos ſind ſie noch wenn ſie ſich nur
damit begnügen in Lodentracht und Wadelſtrümpfen mit Schnerf
und Alpenſtock in den Thälern herumzuſtreifen oder auf einen
Maulwurfshügel zu klettern und luſtig zu jodeln Wenn ſie
in Verruf nämlich dadurch daß ſie verunglücken

Es iſt eine Thatſache daß der bei weitem größte Prozentſatz
der Verunglückten nicht den eigentlichen Bergſportlern und nicht
den Gelehrten die von Berufswegen die Berge erklimmen an
gehören ſondern dem Bergfexenthum Auch pflegen dieſe Un
lücksfälle durchaus nicht immer auf gefährlichen Höhen ſtattzu
inden ſondern öfter an folchen Stellen wo eine Gefahr ganz

ausgeſchloſſen ſcheint und wo der Bergkundige ſich demnach ſo
ſicher glaubt wie auf dem Parkett

ine Eigenheit der Bergfexe iſt es auch die Gefahren
geradezu aufzuſuchen erſtens um ſpäter in der Geſellſchaft
damit zu renommiren zweitens um in der Fachpreſſe des Berg
ſports mit Ruhm erwähnt zu werden

Ein abgeſtürzter Bergſportler dieſer Art äußerte vor ſeinem
Hinſcheiden befriedigt Jch ſterbe gern da ich tauſend Meter
tiefer geſtürzt bin als alle meine Vorgänger

Das Abſtürzen würde viel ſeltener vorkommen wenn die
Herren Bergfexe nicht gar ſo ſparſam wären Sie wollen
den Führer entbehren der bei kleineren Partien 10 20 bei
größeren 50 70 Francs für den Tag koſtet Soviel zu zu
bahn hat nicht jeder Der ſollte eben die Hand davon
aſſen

l Wo Abſtürze in Begleitung von Führern vorgekommen ſind
entſprangen ſie faſt immer Fehlern die gegen bewährte Regelndes Vergſportis verſloßen Enlweder wurde das Seil falſch ge
handhabt oder es wurde eine Perſon mitgenommen die den
Anſtrengungen des Vergſports nicht gewachſen war und durch
Ausgleiten die andecn gefährdete oder dergleichen

Die zahlreichen Awenvereine in Deutſchland Oeſterreich der
Schweiz Frankreich und England haben mit Erfolg die Un

glücksfälle zu mindern und auch den Beſuch der Alpen beo

aber den Alpenſport ernſt nehmen ſo bringen ſie ihn gewöhnlich
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ner Kirſchen wird jetzt mit 10 12 M bezahltDer Sasbaltungen wird aus den Kirſchen Mus gekocht
In v mm Pflanmenmis ähnlich ſchmeckt ſich aber weniger gut

das Die Körnerernte berechtigt zu guten Ausſichten die
8bwirihe ſind durchgehends mit dem Stande ihrer Felder zu
ander Mit den Heidelbeeren iſt es faſt vorbei die Ernte

frieddegmal wenig ergiebig Jn einigen Gemeinden hat einwor uſch von Land gegen ſistaliſehe Liegenſchaften
Andten Fiskus elugetauſchten Ländereien werden in Kürze

ſgeforſt et n v neberfezKloſtermansfe Aug eberfahrena Der lo jährige Heinrich Schnitzer rutſchte heute
J einem Sacke vom Wagen Er gerieth unter die Räder die
u über den Leib gingen und ihm ſchwere innere Verletzungen
Hrachten Der Maſchinenwärter Große hier feiert am

Hktober ſein 50 jähriges Bergmannsjubiläum

4 Staſtfurt 7 Ang Ernennung Herr Oberberg
ath Schreiber hier iſt zum Geheimen Bergrath ernannt

z x Elſterwwerda 7 Aug Schulrath Dem Direktor des
hieſigen Lehrerfeminars Dr Thiemann iſt der Titel eines
Schulraths verliehen worden

eipzig 7 Aug Hauplverſammlung des VerS der Handelsgärtner Deutſchlands Aus
zen Verhandlungen iſt noch zu erwähnen Ein Schutzzoll auf
ausländiſche Pflanzen ſoll verlangt werden Für friſche Blumen
ollen 300 M für den Doppelcentner für Bindegrün 100

jür Cycaswedel grün oder irocken 500 M gefordert werden

Koburg 7 Ang Brudermord Jm benachbarten
rte Tüſchnitz erſchlug vergangene Nacht mit einem Hammerder Korbmacher Ad Heinrich Weißmann aus Konkurrenzneid

ſeinen Bruder Heinrich auf offener Straße

e Vermiſchtes
Peſiverdächtig Als Aufklärung zu der geſtern von uns

veröffentlichten Notiz über einen verdächtigen Krankheitsfall in
Hamburg verbreitet die dortige Medizinalbehörde folgende
Mittheilung Der geſtern erwähnte Krankheitsfall iſt auf dem
Dampfer Roſario vorgekommen der am 28 Juli von
Cardiff mit einer Kohlenladung hier angekommen war Dem
im Eppendorfer Krankenhauſe iſolirten Kranken der als peſt
verdächtig behandelt wird geht es befriedigend Alle
unter ärztlicher Beobachtung ſtehenden Perſonen befinden ſich
wohl Der Dampfer Roſario iſt am 5 d von Hamburg
wieder abgegangen und liegt bei der Quarantäneſtation
in Groden unter ärztlicher Aufſicht
Eine Tragödie auf See Ein Selbſtmord und außer

dem ein erheblicher Unfall ereigneten ſich während der
dritten Fahrt des Hamburg Amerika Dampfers Deutſchland
von Cherbourg nach New York ſo daß das Schiff mit einer
Verſpätung von 14 Stunden in New York eintraf Der vierte
Offizier Herr v Thiele erſchoß ſich am zweiten Tage der
Fahrt aus verletztem Ehrgefühl und zwar fünf Minuten nach
dem er vom Kapitän Albers einen ernſten Verweis dafür erhalten
hatte daß er auf Wache eingeſchlafen war Ein Maſchinenbruch
zwang das Schiff bald darauf zur Reparatur auf hoher See
Halt zu machen wodurch die Verſpätung entſtand

Ein Dampfer gekentert Der norwegiſche Dampfer Vale
mit Kohlenfracht auf der Reiſe von Sunderland nach Königs
berg begriffen hat geſtern in Kopenhagen 11 Mann des nor
wegiſchen Dampfers Haarik eingebracht welcher am ver
ſloſſenen Sonntag in der Nordſee gekentert und in wenigen
Minuten geſunken war Vier Mann der Beſatzung des
Hagrik drei Norweger und ein Däne ſind ertrunken
Profeſſor und Student Jn einer Univerſitätsſtadt die

infolge ihrer prächtigen Lage im Sommer von einer außer
ordentlich großen Zahl Studirender aufgeſucht wird während
im Winter die Zahl der Zuhörer eine verhältnißmäßig kleine
iſt hat einer der Profeſſoren ein hübſches Mittel gefunden
diejenigen Studenten die nicht nur den Sommer über die Uni
verſität frequentiren ſondern auch im Winter ihr treu bleiben
u belohnen Er ladet nämlich diejenigen jungen Juriſten dien erſten Semeſter bei ihm das Kolleg über Jnſtitutionen des

römiſchen Rechts und im zweiten Semeſter ein Pandektenkolleg
gehört haben gegen Schluß dieſes Semeſters zu einem ſolennen
Diner ein Und da der Herr Profeſſor ein ebenſo reicher wie
jovialer Mann iſt der ſich darauf verſteht das Leben zu ge
nießen ſo iſt das Diner dus er aus dem erwähnten Anlaß zugeben pflegt ein höchſt luxuriöſes und bringt das denkbar Veſte

und Theuerſte an Speiſe und Trank So ſaß denn auch am
Schluß des letzten Semeſters bei dem Diner das bis zu ſeinem
letzten Gang gediehen wär ein junger Student der Rechts
wiſſenſchaften der bei dem gaſtfreien Profeſſors in zwei auf
einanderfolgenden Semeſtern Jnſtitutionen und Pandekten
fleißig gehört und das Kollegiengeld ſelbſtverſtändlich auch
pünktlich auf der Quäſtur bezahlt batte Er lehnte ſich eine
iheure Havanna zwiſchen den Lippen befriedigt im Stuhl
zurück ergriff das vor ihm ſtehende Gläschen feinſter Chartreuſe
und ſprach zu dem neben ihm ſitzenden Kommilitonen halblaut
indem er die Koſtbarkeiten des eben genoſſenen Mahles in Ge
danken nochmals Revue vaſſiren ließ Na die Jnſtitutionen
habe ich rausgeſchunden Der freundliche Gaſtgeber hatte bei
ſeinem Rundgang dieſe für ihn allerdings am wenigſten be
ſtimmten Worte zufällig gehört er eilte nach dem Büffet

nahm eine Flaſche edelſten Pommery aus dem Eisbehälter und
ſtellte ſie vor den jungen Studenten hin dem er auf die
Schulter klopfte und die heiteren Worte zurief So nun
müſſen Sie auch die Pandekten rausſchinden

Bäder und Sommerfriſchen
Charlottenbrunn Schon im Vorjahre war das Projekt

hier ein Sanatorinm zu begründen an die Oeffentlichkeit
etreten ohne indeſſen zur Ausführung gelangen zu können
nabhängig hiervon iſt nun von mehreren Aerzten dieſe Frage

von neuem in Betracht gezogen worden Das Sanatorium ſoll
im Anſchluß an den Kurpark in herrlichſter Lage erbaut und mit
allen Errungenſchaften der Neuzeit ausgeſtattet werden Jn
erſter Linie ſollen dort durch zweckmäßige Waſſerbehandlung
Licht Luft Elektricität Diät und alle ſonſligen Heilfaktoren die
Patienten behandelt werden wobei aber alle an Jnfektions
krankheiten Leidenden ausgeſchloſſen ſein ſollen Die Gemeinde
als Beſitzerin des Kurortes ſteht der Frage wohlwollend gegenüber und hat ſich bereit erklärt das Vanterrain für einen
mäßigen Preis zu überlaſſen

Die uns heute vorliegenden Bäder Frequenzliſten weiſen
bis jetzt folgende Zahlen auf Svolbad Elmen 1 Aug
4962 Karlsbad 3 Aug 37,781 Marienbad 4 Aug
15,980 Suderode 4 Aug 3679 ſtädt Eiſen und Moor
bad Schmiedeberg 4 Aug 1611 Cbarlottenbrunn
in Schleſien 1 Aug, 2121 Köfen 4 Aug 3345 Sylt
4 Aug 7710

Letzte Nachrichten
Frankfurt a 8 Aug Dem Berl Tagebl zufolge

wurde der von der italieniſchen Behörde geſuchte Anarchiſt
Charumb Martili geſtern in Hamburg verhaftet

Wien 8 Aug Jn politiſchen Kreiſen verlautet Miniſter
präſident Körber treffe Vorbereitungen die Abgeordneten
für Ende September einzuberufen

Brüfſel 8 Aug Wie die Voſſ Ztg meldet iſt eine
Burenkom miſſion beſtehend aus den Buren Fiſcher
Weſſels Wolmarans und Leyds nach Berlin abgefahren

Die Wirren in China
Die Nachrichten über die Vorgänge bei Tientſin

machen die Lage noch unklarer als wie ſie ohnehin ſchon iſt
Zu den Meldungen daß der Vormarſch auf Peking bis zum
Eintreffen weiterer Verſtärkungen aufgeſchoben worden ſei ſteht
mit ihnen in direktem Widerſpruch und man iſt geneigt die
Gefechte welche in der Umgegend von Tientſin geliefert
wurden als Rekognoscirungsgeplänkel Gegen dieſe
Annahme ſprechen allerdings die Mittheilungen über den Um
fang der Kämpfe und die Verluſte von denen ſie begleitet
waren und man kann ſich nach Abwägung aller Momente der
Anſicht nicht verſchließen daß

die Lage bei Tientſin thatſächlich ſehr ernſt iſt
Neuerdings hat ein weiteres Rekognosciren der chineſiſchen

Stellungen ſtattgefunden und jeden Tag ſind die verbündeten
Truppen dem Feinde näher gekommen Man hat feſtgeſtellt
daß der Feind in größerer Stärke iſt als man er
wartete Ein chineſiſches Piket wurde gefangen und man
erhielt viel werthvolle Jnformationen von den Gefangenen
Sie ſagten die chineſiſchen Truppen zählten 15,000 Mann
Weitere Truppen verließen Peking um zu helfſen
unſeren Vormarſch aufzuhalten Die Boxer ſollen
ſich in großer Zabl im Südoſten befinden Sie ermorden
die Dorfbewohner welche den ausländiſchen Truppen
erlaubt haben Vieh zu requiriren Die übrigen Theile der
Entſatzkolonne werden täglich vorgeſchoben Weitere ruſſiſche
Verſtärkungen hält man für un wahrſcheinlich wegen der gegen
wärtig ernſten Lage in der Mandſchurei Die Chineſen ſcheinen
eine Umzingelung Tientſins zu plauen Japaniſche
Kundſchafter ſtießen ſowohl ſüdweſtlich wie öſtlich von der Stadt
auf feindliche Trnppen und auch ſonſt laſſen die Maßnahmen
erkennen daß thatſächlich die Zurückeroberung Tient
ſins verſucht werden ſoll

Eine blutige Schlacht iſt demnach zu erwarten
Das wird anch beſtätigt durch ein Telegramm des ameri

kaniſchen Generals Chaffee aus Tientſin vom 3 Augnſt in
dem er folgendes meldet

Heute wurde in einer Konferenz beſchloſſen am Sonntag
eine Schlacht zu liefern Die Chineſen ſind in Peitſang
und öſtlich und weſtlich davon verſchanzt Der Reſt der
Chineſen iſt durch die Ueberfluthung von Grund und Voden
gedeckt und thatſächlich unangreifbar Die Japaner
die Engländer und die Amerikaner etwa 10,000 Mann

quemer zu geſtalten verſucht Es wurden Schutzhäuſer und
Unterkunſtshäuſer mit vorzüglicher Ausſtattung errichtet die
mit Proviant Hauksapotheken und Ausrüſtungsgegenſtänden ver
ſehen wurden

Nimmt man dazu die Beſtrebungen der Technik welche Berg
bahn auf Bergbahn entſtehen läßt und elektriſche Beleuchtung
anbringt wo es ſich irgend thun läßt ferner die fortdauernde
Verbeſſerung und Neuanlegung von Verkehrsſtraßen ſo kommt
man zu dem Ergebniß daß ſich ſchon jetzt kleinere Alpentouren
in aller Bequemlichkeit ausführen laſſen und daß man in Zukunft
vielleicht einen ganzen Gebirgskomplex obne Anſtrengung be
reiſen und ſämmtliche Höhen ohne Gefahr erklimmen kann
Baut man doch jetzt elektriſche Perſonenzüge welche vom Hotel
ſüp direkt auf die Spitze eines allerdings noch mäßigen Berges
ühreu

Dieſe Erwägungen haben dem franzöſiſchen Fenilletoniſten
Lucien Cave zu folgender Schilderung einer Bergbeſteigung der
Zukunft im Eclair Anlaß gegeben

Um neun Uhr morgens nachdem wir in aller Ruhe das erſte
h zu uns genommen haben brechen wir auf um zur

ergſpie zu gelangen und von dort aus den Sonnenaufgang zu
betrachten

r nenauſgang um neun Uhr wird der Leſer verwundert
agen
Gewiß die Aſtronomen baben ein Mittel geſunden den Gang

der Sonne ſoll natürlich heißen die Umdrehungsgeſchwindig
keit der Erde für die Dauer der Reiſeſaiſon ein wenig auf
zuhalten damit man nicht mehr im beſten Schlaf geſtört wird
wenn man zeitig zum Sonnenaufgang kommen will

Mittels eines Perſonenaufzugs gelangen wir zur erſten Hoch
ebene wo die hübſche Sennerin in ihrer Verkauſsbude uns ein
Je dnat kredenzt um uns zu den nachſolgenden Strapazen

ärken
Eine eleganke kleine Bergbahn führt uns zur nächſten Etappe

er großen Höhle die wir noch ſchnell genießen Dieſe Höhle
welche früher vor Feuchtigkeit lroff iſt jetzt vollſtändig trocken
gelegt und bewohnbar gemacht worden Der Höhlenwart bewohnt
m t ſeiner Familie einen Kilometer dieſer Höhle welche für dieſe

trecke guſs eleganteſte möblirt und mit elektriſcher Beleuch
ng verſehen iſt Auch da wo die Höhle vicht mehr bewohnt

iſt ſind die bequemen Wege mit langen Strohdecken belegt und
erleuchtet An den Wänden findet man Tafeln mit dem polizei
lichen Verbot aus den Wänden der Höhle Steine auszubrechen
und mitzunehmen

Es ſei hier nebenbei erwähnt daß es jetzt wieder eine Menge
Höhlenmenſchen giebt wie in alter Zeit Die Miethen für die
Höhlen ſind viel billiger als die für die Stadtwohnungen Sie
ſchwanken zwiſchen drei bis ſechshundert Francs jährlich pro
Hektometer

Wenn wir aus der Höhle herauskommen wird gerade das
Signal zum Einſteigen in die Bergbahn gegeben ir fahren
wieder einen Kilometer in die Höhe und gelangen zur Edelweiß
Station Hier befindet ſich nämlich der Garten desjenigen
Gaſtwirthes welcher Wein und Bier ausſchenkt und nebenbei
noch Edelweiß in Beeten züchtet Gegen eine kleine Vergütung
können dieſe Blumen hier mühelos gepflückt werden

Endlich ſind wir auf die Spitze des Berges gelangt Wir
haben eine kleine Zugverſpälung und der Bergaſtronom hat
daher die Güte gehabt den Sonnenaufgang noch ein wenig zu
verzögern

Nun entrollt ſich das grandioſe Schauſpiel vor unſeren Augen
Beifallklatſchen und Da capo Rufen deuten die Gefühle der Um
ſtehenden an

Sehr originell iſt der Abſtieg Wer nämlich die Bergbahn
nicht benutzen will kann zwei verſchiedene Arten des Heruntker
kommens wählen

Da iſt zunächſt der Sprung von Abgrund zu Abgrund d h
man ſpringt ruhig in den nächſten Abgrund und wird unten in
Netzen aufgeſangen wofür man den ehemaligen Führern welche

nd amit jetzt ihr Brot verdienen einen kleinen Obolus zu
wirſt

Oder man wählt die Rulſchbahn welche ebenfalls meiſt über
Abgründen augelegt iſt wodurch die Fahrt romantiſch wird
ohne gefährlich zu ſein

Hotel ein
Man trifft dann gerade zum zweiten Frühſtück wieder im

ſtark griffen weſtlich vom Fluſſe den rechten Flügel de
Chineſen in der Flanke an Die anderen Truppenkörver
Franzoſen und Ruſfen etwa 4000 Mann ſtark ginger
auf der entgegengeſetzten Seite zwiſchen dem Fluß und der
Bahnlinie vor Die Stellung der Chineſen iſt anſcheinend
ſtark Ein chineſiſches Heer von angeblich 30,000 Mann be
findet ſich zwiſchen Peitſang und Yangtſun oder am Ueber
gang der Straße über den Peiho das Ziel dieſes Heeres iſt
Dangtſun Die amerikaniſchen Streitkräfte belaufen ſich auf
etwa 2000 Mann mit einer Batterie Das ſechſte Kavallerie
regiment bleibt in Tientſin zum Schutze der Stadt bis die
Pferde eintreffen

Nach dieſer Meldung an der auffällt daß von der Be
theiligung deutſcher Truppen gar nichts erwähnt iſt hätte
allerdings bereits eine Schlacht geſchlagen ſein müſſen und
man geht vielleicht nicht fehl wenn die geſtrigen Nachrichten
welche einen Verluſt der Verbündeten von 1200 Mann meldeten
damit in Zuſammenhang zu bringen ſind Jmmerhin läßt
auch hierin die Sitnagtion die wünſchenswerthe Klarheit
vermiſſen

LiHungTſchaug
lebt thatſächlich noch denn man bekommt wieder etwas von
ihm zu hören Er hat in Peking einen ein monatlichen
Urlaub nachgeſucht und ſoll in große Aufregung verſetzt
worden ſein durch die Nachricht daß zwei fremdenfreundliche
Mitglieder des Tſungli Yamen hingerichtet worden ſeien Die

ingerichteten wurden nicht geköpft ſondern gezweitheilt
HungTſchang befürchtet offenbar daß ihm daſſelbe Schickſal

bevorſteht und hat ſich unter engliſchen Schutz geſtellt da er
muthmaßt daß Prinz Tuan Emiſſäre abgeſandt hat die
ihn ver haften ſollen

Das engliſche Unterhansmitglied Pritchard Morgan er
ſuchte Li Hung Tſchang telegraphiſch ſeinen Einfluß
dahin geltend zu machen daß zur Abwendung des
Krieges die europäiſchen Truppen nach Peking
hineingelaſſen und die dortigen Fremden nach
Tientſün gebracht werden von wo aus die künftigen Ver
handlungen zu führen wären LiHungTſchang erwiderte dies
ſei unmöglich Wenn die verbündeten Truppen vorrückten
müßten die Chineſen kämpfen

Aus Peking
Dem New Yorker Journal and Advertiſer wird ans

Shanghai von geſtern gemeldet ein Oberſt der amerikaniſchen
Marinetruppen habe von einem eingeborenen Läufer eine

Conger unterzeichnete Depeſche erhalten welche beſagt
Helfet wenn überhaupt ſofort in Peking iſt

keine Regierung aus genommen die militäriſchen
Chefs welche die Vernichtung der Ausländer
beſchloſſen haben Ob das Telegramm echt iſt darüber
fehlt jeder Anhalt

Des weiteren wird gemelbdet Li Ping Heng deſſen Anweſen
heit in Peking als ſehr beunruhigend angeſehen wurde hat
Peking verlaſſen um die Eiſenbahn Peking Hankanu zu
decken auf welche die Japaner in der Nähe von Paotingfu
einen Angriff beabſichtigen ſollen um den Chineſen den Rückzug
abzuſchneiden

Die wichtigſte wenn auch wenig glanbwürdige Nachricht die
mit dem angeblichen Hilfeſchrei des amerikaniſchen Geſandten
Conger in direktem Widerſpruch ſteht kommt ans Shanghai
und meldet daß die Geſandten und alle anderen
Fremden am 2 Auguſt unter Escorte von Peking
nach Tientſin auf gebrochen ſeien Aehnliche Mel
dungen ſind ſchon ſo oft erfolgt daß dieſe Nachricht nur ſchwer
zu glauben iſt Jm franzöſiſchen Miniſterrathe theilte Delcaſſs
ebenfalls ein Telegramm des Konſuls in Shanghai vom
5 d mit in welchem dieſer meldet Scheng habe ihn amtilch
benachrichtigt daß ein kaiſerliches Dekret vom 2 Augnſt be
ſage die fremden Geſandten würden ſobald ſie wollen
unter Escorte nach Tientſin geführt werden und ſie
dürften von nun an in offener Schrift mit ihren Regierungen
verkehren Delcaſſé erklärte ferner keine Depeſche berechtige
zu dem Glauben daß der Marſch auf Peking beſchloſſen
ſei auch ſei keine Regierung dahin bengchrichtigt worden

Aus Shaughai
Der Shanghaier Daily Mail Korreſpondent verzeichnet ein

Gerücht wonach Ynanſchikai der Gouverneur von
Schantung durch einen Boreremiſſär erdolcht
worden iſt Der Vicekönig Lin von Nanking läßt den nicht
zuverläſſig erſcheinenden Truppen die modernen Waffen
abnehmen und ſie mit alien Feuerſtein Flinkten ausrüſten
Ein Sonntag in Shanghai aufgegebenes Standard Telegramm
übermittelt Meldungen von dem Vormarſch ſtarker chineſiſcher
Streitkräfte aus Südweſten und Weſten

Der britiſche Konſul in Tſchinkigng belegte einen Fiußdampfer
mit Beſchlag wie man annahm zur Ueberführung der
Fremden nach Shanghai Dies verurſachte hier Er
regung Der britiſche Konſul gab jedoch bekannt daß keine
Abſicht beſtehe die Fremden Gemeinden aus den Yangtſe Häfen
zu entfernen

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Vom Kriegsſchanplatze wird heute berichtet daß die Stadt

Harriſmith ſich dem britiſchen General Macdonald ergeben
hat dadurch wird die Eiſenbahnverbindung nach
Natal wiederhergeſtellt ein Umſtand der für die
Verpflegung des in Transvaal ſtehenden Heeres von großer
Wichtigkeit iſt Dieſem engliſchen Erfolge ſieht jedoch auch
ein Erfolg der Buren gegenüber Wie dem Daily Telegraph
aus Prätorig vom 5 Aug gemeldet wird bedrängen Buren
abtheilungen die Briten von allen Seiten infolge des Rück
zugs der Garuiſon von Springs Die Buren
haben dieſen durch ſeine Kohlenproduktion wichtigen Platz im
öſtlichen Randgebiete wieder beſetzt

Es haben ſerner einige Gefechte ſtattgefunden über deren
Ausgang bisher noch nichts bekannt iſt man berichtet uns
darüber

London 7 Aug Ein heftiges Gefecht begann am
5 d M am Elands River und dauerte am 6 d M fort
Einzelheiten ſehlen jedoch glaubt man daß es den Generalen
Carrington und Jan Hamilton gelungen iſt die Garnifon
von Ruſtenburg zu entſetzen und daß dieſe Garniſon
ſich nach Zeeruſt zu räckziehe

Cradock 6 Ang Renter Meldung Ein hier ein
gegangenes Telegramm deſagt daß in Vryburg am Sonn
abend große Erregung herrſchte Die Stiadiwache
wurde einberufen und es trafen militäriſche Verſtärkungen einz
e ſonſt wurde alles für einen Angriff der Buren vore
ereitet
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Die obigen Meldungen ſprechen deutlich genug für die nochimmer Lege Kampfinſt der Buren die durch den letzken
Schickſalsſchlag die Waffenſtreckung Prinzlow s durchaus
nicht gedämpft worden iſt Wenn England die beiden
Republiken völlig unterdrücken will ſo wird darüber noch viel
Zeit vergehen und Mr Chamberlain wird noch lange Zeit
PHrauchen bevor er die Abſichten verwirklichen kann die er am
Dienstag im Unterbanſe ansſprach Er theilte dort mit er
habe ſich wegen des Hanptpunktes der künftigen Regelung
der ſüd afrikaniſchen Verhältniſſe mit Kanada und

den anſtraliſchen Kolonien ins Benehmen geſetzt Die britiſche
Regierung und dieſe Länder ſeien ſich völlig darüber einig daß
die ſüd afrikaniſchen Gebiete annektirt und dort
eine von Militärgewalt unterſtützte Regierung
eingeſetzt werden müſſe und daß als Definitivum für beide
Kolonien die repräſentative Selbſtregierung in Ans
ſicht zu nehmen ſei

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

A Auguſt Sommerlich angenehm meiſt heiler aber

10 Anguſt
ſtrichweiſe Gewilterregen 8

Vorwiegend heiter mäßig warm meiſt trocken

Meteorologiſche Station zu Halle

7 Angnſt 8 Auguſt6 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 749,4 748,7Thermometer Celſius 16 7 15,1S3tel Feuchtigkeit 772 96Wind 7 e v 7 e SW 1 SW t
Maximum der Temperatur am 7 Auguſt 26,0 C
Minimnm in der Nacht vom 7 Augnſt bis 8 Augnſt 13,4 C
Niederſchläge vom 8 Auguſt 7 Uhr morgens 4,9 mim

Waſſerwärme der Saale am 8 Anguſt mitgetheilt vom Florabade 15 R

Bericht des Berliner Wetterbureaus
vom 6 Auguſt morgens

Memel 759 147 SSO 1 wolkig Swinemünde 756 4172 SSO 3
wollig Hamburg 752 4162 SW 5 halbbedeckt Borkum 749 455
SSW s8 bedeckt Berlin 756 18 SO 3 wolkig München 761 7SW 1 bedect Wien 762 122 ſull wollenlos Trieſt 755 245

till heiter Petersburg 761 165 SO 1 Rezen Haparauda 755s
132 S 2 bedeckt Cork Parls 757 p155SSW Z3 bedeckt
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1Handel Gewerbe und Verkehr
Cröllwitzer Aktien Papierfabrik In gestriger

Sitzung des Aufsichtsrathes wurde beschlossen der auf den
26 Okt festgesetzten Hauptversammlung vorzuschlagen nach

den bei der Gesellschaft üblichen Abschreibungen und nach Aus
stattung des Erneuerungsfonds mit 20,000 M eine Dividende
von 10 Proz im Vorj 18 Proz zu vertheilen und einen Rest

von etwa 6000 I vorzutragen Das geringere Jahresergebniss
ist auf ein Zusammen wirken verschiedener ungünstiger Ver
fhältnisse ganz besonders auf das Schadenfeuer von dem die
Fabrik im April heimgesucht wurde zurückzuführen Die Ver
waltung erhotſt vom laufenden Geschäſtsjahre ein besseres
Ergebniss

Buenos Aires 6 Aug Goldagio 135,60
Kio de Janeiro 6 Aug Wechset aut London 10 h

Wanaren und Produktenvberiehte
Getreicle

New PVork 7 Aug Telegr Rother Winter weizen825 August September 81I Oktober Dezember 83
Mais August September 43 Dezember 40 BIehl 2,70
Gotreidefracht 3

Chieage 7 Aug Telegr Weizen August 75 September
76 Mais August 38

Leipzig 7 Aug Weizen per 1000 kg neito inländ alter 143
150 M bez u Br do geringer 130 143 M bez u Br ausländischer
167 170 31 bez u Br Ruhig Roggen per 1000 kg netto hiesiger
alter M bez u Br do neuer 152 156 M bez u Br Posener
158 160 M bez u Br auslündischer 1495 149 bez u Br FestGerste per 1000 kg netto Braugerste hiesige M bez u Br
Dlahl und Futterwaare 134 148 31 bez u Br IIaker per 1000 kg
neito inländischer 148 154 M bez u Br ausländischer 138 146 M
bez u Br Ruhig

Hamburg 7 Aug Weizen loco stetig loco holsteiniseher
155 162 Roggen loco stetig mecklenburger neuer loco
russischer loco matt 101,00 Ilafer fest Gerste matt

Amsterdam 7 Aug Weizen auf Termine fest Novbr
182 Roggen loco anf Termine fest Oktbr 127 März 127

Antwerpen 6 Aug Weizen behauptet Roggen dau Hafer
ruhig Gerste behauptet

Danzig 7 Aug Weizen loco unverändert Vmsatz 59 To do
inländ hochb u weiss 157 do inländ hellb 138 150 do Transit
hochb und weiss 116 do hellb 115 do Termin zu freiem
Verkehr do Transit per Aug Regulirungspreis zufreiem Verkehr Roggen loco fest inländ 130 do russ
und poln zum Transit 95 do Termin per Aug Reguli
rungspreis zum freien Verkehr Gerste grosse 660 700 Gramm
140,00 Gerste kleine 625 660 g 115 Hafer inländ 128

Königsberg 7 Aug Weizen ruhig Roggen unverändert
do loco 2000 Pfd Zollgewicht 93 59 94,00 Inländische kleine Gerste
rulig Hafer ruhig do loco per 2000 Pfd Zollgewieht 122,00

t S burg 7 Aug Weizen loco 9,75 Roggen loco 5,60 Hafer

Hull 7 Aug Weizen fesler

Laug 14 v0 Zuackoer
ondon 7 Aug 9690 Javazueker loco 130 rubig RäübenRohzueker 116 Käufer 117 Verkaufer kest s be

n artee 7 a de 7 ruhig 838 loco 3434 Weisser Zucker fest Nr er 109 kg Aug 38 Sept 32Okt Jan 28 Jan April 29 s z pt s
Kaffese

Hamburg 7 Aug Raflee ruhig Umsatz 1500 Sack
Hamburg 7 Aug abends 6 Uhr Kalfee good average Santos

per Sept 42,00 Gd Dez 42,590 Gd per März 43,25 d Mai 43,75 Gd
Havre 7 Aug Sehlusshericht Bericht der Hamburger Firma

Feimann Ziegler u Co Kaffee good average Santos per Aug 50,59
per Sept 50,50 per Dezbr 51,25 Behauptet

Petroleum
Hambarg 7 Aug Petroleum fest Standard white loco

7,30 Br
HBremen 7 Aug Börsen Sehlussbericht Raktinirtes Petroleum

loco 7,49 Br 7Antwerpen 7 Aug Sehlussbericht Raffinirtes Type weiss
loco 19,25 bez u Br per August 19,25 Br Sept377 r 4 ws o er Sept 19,50 Br per

New Vork 7 Aug Telegr Petroleum Standard white in
New Vork 8,05 do in Philadelphia 8,00 do Relined iäo Credit Balapees at Oil City i An Caveo 835

Oelsaaten Oele Fettwanren
New Vork 7 Aug Telegr Schmalz Western steam 7,15

do Rohe und Ero 7,42 100
Leipzig 7 Aug Ra r kg 245 25 M bez u BrRapskuchen per c e nei bis x bez u Br Rübon za

per 100 kg netto ohne Fass flüssiges 61,0 M vom gefrorenes N
Sr Geschäftslos

Damburg 7 Aug Rüböl unverzollt fest Iceo 61,0
Bremen 7 Aug Schmalz fest Wilcox in Tubs87 Pfg Armöur shielſd in Tubs 37 Pſg andere Marken in DoppelFimern 372 Pfg Speck fest Short ciear middling loco k5

h ve Aaris 7 Aug Schlussbericht BRäböl behan ug 66,50 Sept 65Sept De 65,00 Jan April 65,25 pte r 20
antwerpen 7 Aug Sehmalsz per Jult 60 e

Sviritna London 7 Aug Chili xerler allon T Kupker 7 all 2m r S h still August 17 G August Sept Monden 7 Aug Hiot epen i n i h
ar is 7 Ang Sehlusshericht Spiritus rubig Aug 36,75 145 e en i Gr 5 z Sinn

u 5 l eSept 86,00 Bopt Dez 88 59 Jan Aprit 24 09 numbers warranls 72 sh d Stramm 4 eſees Mixeg
HKülsenfrüchtoe Olasgow 7 Aug Schluss Roheisen Alixeg aleipzig 7 Ang Anis per 1003 kg netto amerikanjscher 118 warrants 72 sh 4 d Waorrants Middlesborough III 69 eh 94 wen

121 M vez u Br Rundmais 126 150 M bez u Br Amrterdam 6 Ang Baneazinn 85 8
Wolle Baum wolle Wasserstände bedeutet uber unter NullAu Baumwolle Stetig Opland mwiddl loco uR 7 8 e 8 p Saalo und Unstrut envor oot 7 Aug Baumw al te Umenta2 4990 4aroo I 7TTTTTT T nankür Spekulation umd Export B Wihig Artern Brückenpegel 6 Aug 4 40 7 Aussich amerik läekerungen Stetig Aug Sept 4 Käukerpreis Weissenfels Oberpegel 2,40 e 2,40 TSept Okt 4 do Okt Sov do Co Dez 42 do Unterpegel 04 002 21bis Werih Dez Jan 4 Verkäuferpreis Jan Vebr 4 Käuſer Trotha 7 1,64 8 2 1,48 61preis Febr März 4 do März April 4 P e4 do April Alai Alsleben Oberpegol 6 2,3 1 7

4 d Verkäuferpreis do Unterpegel e I1 37 rManehester 7 Ang 22r Water Taxlor 6 20r Water Leigh 7 Bernburg 1,05 e r Lo 21r Water courante Qualität 8 30r Waäter bessere Qunlitst 9 32r Knlbe Oberpegel x 1,43 1,48 n
NMoek conrante Qualität e 460r Mule Alayxall 87, 40r Medio Wilkinson do Unterpegel 0,40 pro el

r Warpeops Lees 82 96r Warpeops Rowland U 360r Warpeops Moldan Tsor Bger Blbe
Wellington 49r Honble Weston 95 Gr Double courante Qualität Se1 32r 116 yards 16 16 grey printers aus 32r46r 192 Ruhbig Aug Fall Wuenhs Aug Fall War

Futteravrtikol Budweis 6 0,02 3 frorgau 7 9,50 2Hamburg 6 Aug Oelknehen fest Rappskuchen 105 330 Prag 2 0,28 5 Witienberg 1,42 7
Teinkuehen 140 150 M Falmknehen deutsche 110 Cocosnuss Junghunzlau 0,06 1 MNRosslau 970 skuchen 120 140 A Cocosnusskuechen deutsche M Erdnussz Laun 9,99 v 3 r I 0 92 4Knehen 130 155 A Baum wollsaatkuehen 125 140 M Paſmkernsehrot Pnrdubitz 9,26 12 lagdeburg

90 95 M die 1000 k randeis 40,04 2 Iangermündeo 41,50 18Samereien AMelnik 2 77i ri 2 d n ö 3 9Petersburg 7 Aug Uank loco Leinsaat loco 17,50 i e I 7 855 61 4 971 T
Kopfen Dresden 1,451 4 mNürnberg 4 De Der Alarkt war in dieser Woche lebhafter und Aussig 7 Aug Von den oberen Plätzen werden 14em Fall g

es wurden etwa 259 Ballen umgesetzt 2da Marktwaare brachte 80 AI meldet Heutige Fahrtiefe Zoll österr Mass Fracht nach AMaghe
2da Württemhberger 85,90 A burg 365 Pfg die Tonne bezahlt
CÜÄÜÄXc eaeevvlfwoweoewaaaanaaaanmeaaaeaaanaariaaaaaeeeeeeennn

Bayrische Anleihe 3 92,490 JOstpreuss Südhahn 4 do

do Präm PfdbrBrnunschw 20 Th r T
Köln AMind Pr Anh
Hamb 50 Thlr Loose

132,00beB

3 u Deutsohe Visenb St Prior
23,60b

Nordd Gr Cred Pfdb
do IV V ukb b 1903

Meininger 7 oose
Oldenb 40 Thlr Loosel 3

Ausläundische Fonäsg
Argent Gola Anl 595

do innere do 4 b 67 59

2 resſaun Warsehan122,50br6 Dortmund Gronau F 8 162 ob
MarienbaAblliawkaw 5
Ostpreuss Südbahn 5

Ostpreussiseche
Pom II VI 1900 uk
do VII VIII 1904 uk

Posensche

P C Pfd I II r2 110
do III V u VI rz 100

Barletta 100 I ire Ioose 17,49ba6
Bukar Stadt Anl 1884 4 87 00b26 Risenb Prior Obligationen do XIV vukb 1905ſo XIII rz 100

do XV ukb 1904

Sangerhänser Aasch Deutsche Hypoth Pfandbriofe ne 3 d
ör Saxonia Cement ,25626 nsolidat Bergw GBor liner Bön 80 Senatter r t Lee W r r 5 her er

vom 7 August Schlesische Cement 266 06629 Anh Dessauer Pfäbr xer Kohlen kon 5,75 e

e e deren en e e neneim geste Abendblatt Siemens IlIalske 10 160 ob do VI unkb b 1900 4 98 836 IInowraszl Steinsalzb 4 73 750
Bau Dipoont Stettiner Cham Didier 30 337,00620 do VII unkb b 1903 4 99,906 Kattowitzer 14 294,70 h

r Sudenburg AMAaschin 94,656 Deutsech Grundsch ObI 4 98 29626 Königin Marienhütte 525,500Berlin Wewrol 5 lonrh s Ver Köln Rottw Pulv 12 195,008 do V VI 499,99 h Leopoldsgr Edderitz 6 00iah
A w z irre 3 Vereinsbrauerei Artern 102 929 Deuts p Ptfä VII 4 s 500 Luise Tiefbau konv O 77 oan rariz5 Westf Draht Industrie t 150 25b20 do u Ia conv 4 88,500 do do St Pr 4el e e ſ l h hDentsole Fonda n Staatapay gliſtener Gut s 208 Be a e e 52750 end ſSenwertst Fr 8
armer Findinn leiſe 371 e ahetagi t a do 201 330 unk 908 93 Ob e c 8üoriiner Siadt Ohbi 98 75620Zekerſabr Fr 58,50620 do S 46 190 uk 1905 3 91,50h2 Soerigon Zcüit z 370

u g e n 3 PStadtberger Hütte i nlagdeburger St Anl 3 99,200 ann Bod Pf I uk 1904 95 rdo neue 4 h Erior Obligſ o do i 3 92900 Wurm Revier 7i/liäe vön
Westpr Prov Anl 3 91 00b HAlainz Ldw 75 76 791 T eininger Hyp Pfdb ö h 31 50 b
Bad Stants Eis Anl 3 92 750 do v 1890 3 I do II unkdb bis 1900 99,90b20

r vlj a2 3 0 a I o WeW g v Industr a Beorgw Geos
4698,2560
3 99,856 A Eleketr Gesolisech 1
497,80b20 Aschersleb Kaltwerke 4

98 50b20 Bochumer Guasstahl 4
4 100 956 Dessauer Gas 4/, 105,750
5 113,756 Dortmwunder Union 119,2505 107,600 Gr Berl Plerdeb T u II 3 94,200
4 98,7561 IIamb Vacketfahrt 4
4 990020 Laurahütte 3 90,808Du 90,750 Vaphia Obligationen 4 95 606

9895,750

do do 1888 a 88,300 wlNorädeutscher IlorQhilen Gold Anl 1889 2 84 bote V e a er Gantrb Plagr 1909 81 90,00076 Ohren ren an 55 0
Egyptische priv An 3 do Alittelmeerb stfr 4 70b2 0 o 1900 zu a o Tiete Winkler ,695do do do lemhberg Czernowitz 4 do do 1966Freiburg 15 Vr Loge 23,5002 Oest Fra Staatsb gr 87 toc Pr pa B VII h Garten 4
Green am es 59,00b20 do Ergänzungan 3 83,9590 o do XV XViiia R Gold en 51 256 do Gold Pr 4 Er Pfdbr Bk uk 1905 3 21 25626do M an 23100010 Oesterr Lokalbahn 4 05,200 Jo XVIii ukdb 1908 2 100 o

do G 16900 37 6590 do Vordwestbahn 5 104 2963 Jo XIX ukdb 1909 4 02 Vank AxtienLiseabon Stadtanl 1986 4 66 7 ba Südöster Buhn Lomb 3 67,550 do Kleinb Obl b 100 94 006
4 67 106, o Ohligationen 5 102 ob do n P 1908 4 100 000

AMailänd e 12 7650 Ung Nordosth Gold O 4 IUo Comw Obl b 1907 3 Bank d Berl Kassenv 5 577 149,20b23
AMexikaner Anl A100 1 6 do Eisenb Silb A 4 98 903 Rh W Bder I III V Berg Märk B i Elbk 8 146,806

do 77 20 5 98,108 lwangorod Domhbr gar 477,101,6962 ukb b 1905 98 100 IBörsen Handelsverein 7 102 756
Vorweg Staats Anl 883 Losl Woroneseh Obl 94,903 II u IV b 190 20 1060 So Goth Kredit Ges 92 50baB
Oesterr 1860er oose 4 133 4001 S Chark As Obl 8901 4 96,50 VI ukdb 1808 b 81 o00 PSöin W u Komm 8 100,75bz0
Rumän 59 Ani 81 a b r wWeror 4 See unkdb 1908 m Danziger r 7 Josco Kiew Woron 5 40 ehstsche a Deutsche Grundsel 123 750R M d 99 20 be Kurak r do 91 500 o Elſert B Nahm 87 122 250do do z II 4 L du Mosco Rjäson 4 96 00b2 do n i 3 91,596 do Hypoth B Berl 6 116 805do Nicolai Oblig 4 fä Smolensk 5 95 390 Westpr ritt I I B IDresdener Bankverein 8 115,75b20
do Boden Kredit 5 e e 14 c 251 ehe 3 Essener Kredit 8 139,00638 5 jäsan Koslow o S Posensche 00,40B Gothaer Privatbank 7 131 008e Fran A 861 z S ſjäsan Uralsk gar ukd 4 z Preussische 4 1100,200 do Grundkreditb 7 122 100
do do 1866 5 268 5062 n v 1909 4 Sächsische 4 100,320 Hamburg Hypoth B 8 1150,756Schwed St Anl 1886 31 1,4 Rjaschk IHorezausk 5 95 20626 T Sehlesische 4 1100350 Königsberg Vereinsb 6,,112,650a h i85c 31 937225 Ryvinsſe Bologoye 2 95,2 b Teipeiger Bank 10 161 505do Hyp Pfabr 1878 3 220 Russ Süd westbahn 4 36,500 Berg werks u Hüäbten Goesa Iübecker Kommerzb 8 1137,50b20
rärkisehe Anleihe D 1 27 Iranskaukasische 3 Magdeburger Privatb 6 107 10b0do FAdawinist 5 r Warszchau Wiener 1I0er Aplerbeck 109 256 Nordd Grund Kredit 5 9,256

do 400 Fros Loose C9 10b20 do IX Ser à 98,50Bß Arenberg Bergwerk 75 1177,00 Pr Hyp B Spielb 6/,12 00ba6
Vngarisehe Gold A 100 756 wie Pro e Walzwerk 0 54,59 n aB 6 114,500

à Suatex di 3 r anitobs a 1333 le aus An e e e 543 80,50B Northern Pac I b ig2il à c eeeeeeggregeIndustrie Aktien 53 d en t Leipziger Börse 7 AugustInenA G f a z r rz 1931 5 2 es FSuen em am e F n UAdmiralsgarten Bad 4 83,50 b do do do 7 i Kent Anl ,95 ansk Gew 18 98 756a

Archimedes 224,75b2 2 o Em 98 750uges Berl Chrl i Liq 513,006 Anatol I M Tulr 38tadtobl 1884konv 93,256n i 907 n o Staataanl 1855 100 390,250 3/2 do 1876konv 7
Braunschweiger Jute 15 170 Na Macedonische 0 3 655,256202/2 do 67 kw 49/0 500 95 756 31/2 Althb ILandoblig 1000 94 756
Berl Anh Maschinen 16 222 25016 Portug Eisenb O 1886 62 I 3 ILuandrentenbr 500 94,000 3 do do 500 94 750

n e t e ten i h D Fern u ro Brauerei Königst 4 senb Stamm ägydo Union Gratwei 4 lis doe h Aussig Tepi 500 i es o23 ejpz Fleltri Werue ſtr vda

e eeeeeeeeeneeeeeeeeeeneee eA 95 Edo Strassenbahn 14 178,60b26 r e 1 do do B 272 000 10 do Brerbr Reudn aCement Bau Ges Berl 2 a Busehtienrader B 13 104 Galiz lndw B 12 r g Co 203,590
Charlottb Wasserwerk 2 268 Hal g 1 Graz Kökflach 127,256 pz Kammgarusp Theri 12232 006 alberst Blankenb e 23 Marieni Mlawra 74 050 12 G Aalzt Schkeud 165 206e h Zinn 14 153 7 n ra Simpl v Wesib j 87,298 A Wonteemmezel 7obes
mn 216 506 100 M Mansfelder K 114565Dessauer Gas 137 Div BRisenb St AKbt I t r Kuxe 122 000Deutsch Am Werkz 10 6 Dux Bodenb Lit A Portl Cement alle 122Dteeh Gasgiühi Ges 3 732 Ausländ Bizenb Stamm a do a F 3 h lam liäg oDische J terin 296 7502 Stamm Prior Aktien 5 Alarienburg Mlawka 74,590 16 dich Wwe 8 u

Elberfeld Farbenfabr ihl4 63,59b 4 Fabr Schönherr 208 006Fran Pen7 21 375,000 aussig Teplitz 15 n e e r 15 Thür 5 es Be 228,090
er Eienbved 18 234 500 Böhmisehe HNordbabn 77,1 Dréaener Banie la6 do o tamm Pr 230 008

e r 00 Galiz Karl Ludw 5 u 31756 3 Thür Br V 8tHagener Gussstahl 14 150 250 Gr Ködnon S 7 Gothaer Privatb 131,756 8 Jo t Prior
n r 2 245,256 Kasehau Oderberg 4 h v eiver e 9 Zeitzer Par u A 147 90karburg n 6/,108 59 b Kronpr Rud St Seh 91,606 do v àrp 119 00 do do Oblig 96,600Harkoxt et 7 o o emer Grernowits Z e ar Zuelcerfabr Glauzig 125 desdo Brückenb on G6Gonterr Noräwestb 5 b Ban 48 Zuckerraff Halle 135 020do do St Pr 7u 107 750 do B Kbethaib 7 Zwickauer 114 b Ter rea r Masch 43 135000 Saddeterreieh Tomb 25 e Ans FZiaonb PrFree nes 3 55,50620 Vngar Galiz gar i h e e 83,753öln Müsen S Zim j152 öhm Nordbahndo conv 6 82 7 10 e e 215,0256 5 do do Gold 97,506v 906 Cröllw Papierfabrr 7270 50 angor Pombrowo 1 3 Sehr u neloce ursk Kiew 229 Dörstewitz Rattm 2 o oLudw Iöwe Co 57 arschau T 2 2 1 3 b W a1 Sonderm 6 do Ew 1868/71/72M e h 108 100 MWarrehau Wien 26 a Sier Vorz 4 13 z h a Wagdeburger Geraer Jutesp u W x HodenbaeMagdeb Strassenbahn 12 Germania Shwalve 140,90B 5 do Em 1671 121,0060129Aasebin Ereuer 22, Gersd Sikb V St A 106,00ß 6 do 187 xNeuroder Kunstanstalt G 73 äo do Pr A 1 12058 4 Graz Köflacher 28Nordd Eiswerke O 69 do do do II 13008 5 do Em v 1871 u 72 190,606n et 13 4 Hallesche Str B tn 4 a 93,800ppeln Portl Cem Kette Elbseh G Akt 81,00B rag Du WeQrenstein Koppel S Körbisd Zuckertb 120,008 2 7FPaszago 5 eins Baubant 104 o ö l Frag TumwanMit Unterhalnngsblait
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